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WETTKAMPFFORM 
Bogenschießen, 3D-Bewerb 

WETTKAMPFLEITUNG 
Mag. Gunter Stangl 

SCHIEDSRICHTER 
Dipl.-Ing. Martin Ptacnik 

AUSTRAGUNGSZEIT 
SO, 23.06.2019, Start 14:00, Siegerehrung ca. 17:30 Uhr 

AUSTRAGUNGSORT 
Erlebniswelt Kahlenberg 
3D-Bogensportpark 
Josefsdorf 47, 1190 Wien 
+43 1 320 04 76 
www.erlbniswelt-kahlenberg.at 

ANMELDUNG 
Vor Ort oder schon vorab über Mag. Gunter Stangl, 0676/ 55 49 188, gunter.stangl@chello.at 

ANMELDESCHLUSS 
SO, 23.06.2019, 13:30 Uhr 

STARTGELD 
12€ ( = Tageskarte für Erwachsene) 

AUSRÜSTUNG 

Leihausrüstungen können vor Ort (Josefinenhütte) für 16€ geliehen werden. 
Bei Gunter Stangl kann auch Leihausrüstung bestellt werden, dazu bitte Seitigkeit und Pfundzahl angeben. 
Kosten: 10€, verlorene Pfeile 5€. 

PARCOURS 

 Ziele: 3D-Tiere 

 Entfernungen: 10m bis 35m, gestaffelt nach Bogendisziplinen: blauer oder roter Pflock 

 Anzahl der Ziele: 15 

AUSTRAGUNGSMODUS 
Fliegender Start ab 14:00 Uhr 
½ Parcoursrunde mit 15 Stk. 3D-Zielen 

Altersklassen:  
J = Junior (18-20 Jahre),  
H = Allgemein Herren (21-50 Jahre),  
D = Allgemein Damen (21-50 Jahre),  
S = Senior (>= 51 Jahre) 

Bogenklassen (Styles) [Kurzbezeichnung]: 

 Traditionell, historischer Bogen / Primitivbogen (Historical Bow / Selfbow) [TB / PB] 

 Langbogen (Longbow) [LB] 

 Jagdrecurve / Instinktivbogen (Bowhunter-Recurve / Instinktivbow ) [BR / IB] 

 Reiterbogen (Horsebow) [HB] 

 Blankbogen (Barebow) [BB] 

 Olympischer Bogen (Olympic Recurve) [R] 

 Compound: Compound Barebow [CB], Bowhunter Compound [BC], Compound Unlimited [CU] 
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ZEITPLAN und DURCHFÜHRUNGSBESTIMMUNGEN 
Ausschließlich auf dem Einschießplatz ist Training erlaubt. 
Ab 11:00 Uhr Technische Hilfestellung und Parcoursberatung mit Gunter Stangl und Martin Ptacnik. 
Eintreffen bis 13:30 Uhr 
Eine Anmeldung und Zuweisung in die Bogendisziplin, so wie Sportgerätekontrolle ist bis 13:30 Uhr möglich. 
13:30 Uhr: Begrüßung, kurze Einführung mit Regeldarlegung, Startaufstellung, Ausgabe der Scoreblätter und 
Startnummernvergabe, Bekanntgabe der Wertungsziele. 
14:00 Uhr: Turnierbeginn, fliegender Start 
20 Min. nach dem Eintreffen der letzten Teilnehmenden im Ziel erfolgt das Turnierende vorzeitig. 
Spätestens jedoch um 17:00 Uhr ist die letzte Scoreblatt-Annahme das Turnierende. 
Anschließend ist die Siegerehrung in der Josefinenhütte. 

WERTUNG 

Dreipfeil- (skandinavische) Runde. Es werden maximal 3 Pfeile pro Ziel (bei unbekannten Entfernungen) geschossen,  
wobei der erste Treffer die Passe beendet. 

Bogenklassen ohne Visiereinrichtung:  Blauer Pflock 
Bogenklassen mit Visiereinrichtung:  Roter Pflock 

Wertungszonen: Kill/Leben/Körper 
Wertung: Treffer beim ersten Pfeil:   20/18/16 bzw. 

Treffer erst beim zweiten Pfeil:  14/12/10 bzw. 
Treffer erst beim dritten Pfeil:  8/6/4 

PFEILE 

Bei allen Pfeilen gibt es keine Beschränkungen bei der Wahl der Federn. 

Broadheads (Jagdspitzen) sind überall verboten! 

 Für alle Formen von Recurve Bögen: Schäfte aus beliebigem Material (in der Regel Aluminium und/oder Karbon). 
 Für Compound Bogen: Schäfte aus beliebigem Material aber keine Naturmaterialien wie Holz oder Bambus. 
 Für alle Lang- und Reiterbögen aus Naturmaterialien: Schaft-Material: Holz oder Bambus. Mit oder ohne Selfnock 
 Für alle Lang- und Reiterbögen aus modernen Materialien: Schaft aus beliebigem Material  

(in der Regel Schäfte aus Aluminium und/oder Karbon). 

BOGENDISZIPLIN und AUSRÜSTUNG 

 Traditionell, historischer Bogen / Primitivbogen [TB / PB]: Historische Bögen können auch Compositbögen aus 

Naturmaterialien sein (z.B. Reiterbogen) mit Nachweis (Urkunde), dass dieser nur aus Naturmaterialien gefertigt wurde und 

keine moderne Klebstoffe/Laminate/Materialien enthalten sind.  

Primitivbogen (Selfbow) zumeist ein Langbogen aus nur einem Stück Holz gefertigt.  

Pfeile nur aus Holz oder Bambus mit Naturfedern, keine Kunststoff- oder Kunstfasermaterialien, nur Selfnock. 

Der Pfeil wird über den Handrücken geschossen. Zielen mit dem Pfeil oder intuitiv, mediterraner Griff oder Untergriff. 

 Langbogen [LB]: Mit oder ohne Shelf, kein Recurve im aufgespannten Zustand sichtbar, andernfalls = Jagdrecurve. Der 

Pfeil wird vom Shelf oder über den Handrücken geschossen. Zielen mit dem Pfeil oder intuitiv, mediterraner Griff oder 

Untergriff. 

 Jagdrecurve / Instinktivbow [BR, IB]: Holzmittelteil ohne zusätzlicher Aufbauten und aufgeklebter, einteiliger 

Kunststoffpfeilauflage [BR] bzw. schießen über ein Schelf [IB]. Zielen mit dem Pfeil oder intuitiv, mediterraner Griff oder 

Untergriff. 

 Reiterbogen [HB]: Zielen mit dem Pfeil oder intuitiv, mediterraner Griff, Untergriff oder Daumengriff. 

 Blankbogen [BB]: Recurve Bogen und Zusatz-Gewichte kürzer als 10cm. ohne weiter zusätzliche Anbauten. Zielen mit dem 

Pfeil oder intuitiv, String-Walking, mediterraner Griff oder Untergriff. 

 Olympischer Bogen [R]: Recurvebogen mit nichtoptischer Visiereinrichtung, Stabilisierungssystem und Klicker. 

 Compound Barebow [CB]: Konfiguration bis 60 lbs., ohne optischem Visier, mediterraner Griff, kein Release-Aid. 

 Bowhunter Compound [BC]: Verwendung eines Jagd- (Stachel-) Visier, Release-Aid, keine Zugkraftbegrenzung. 

 Compound Unlimited [CU]: Unlimitierte Konfiguration bis 60 lbs., Release-Aid, keine Laser-Zielvorrichtungen. 
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VERSCHIEDENE HINWEISE 

 Teilnahmeberechtigt sind nur Akademiker oder Studenten. 

 Studenten und Akademiker schießen gemeinsam in ihren Kategorien unabhängig zu ihren Altersklassen. 

 Damen und Herren werden getrennt gewertet. 

 Akademische Wertung:  
Einzelne Bogendisziplinen werden getrennt gewertet, sofern mindestens 5 Teilnehmende darin antreten, andernfalls 
kann kein akademischer Meistertitel vergeben werden. Jeder, auch wenn nur ein(e) Starter(in) antritt, kann aber 
trotzdem den jeweiligen Kategorie-Bewerb gewinnen, nur ist er/sie nicht offiziell Akademische Meisterin und bekommt 
nicht die Akademiker Nadel mit Urkunde. Jedoch darf jeder(r) Starter(in) auch in einer anderen, höherwertigen 
Bogendisziplin gewertet werden, sofern dazu vorab dazu keine Proteste vorliegen und keine anderen Nachteile 
gegenüber denen darin startenden Teilnehmenden entstehen. 

 Bei den Bogendisziplinen TB, PB, LB, BR, IB und HB muss die Zughand den Pfeil in immer in gleicher Weise berühren und 
auch die Ankerposition muss konstant sein, d.h. kein „Face-Walking“! 

 Nur in der Bogendisziplin BB ist die Zieltechnik „String-Walking“ erlaubt! 

 In der Bogendisziplin R und CB ist immer der Mediterrane Griff zu benutzen. 

 Die Turnierregeln orientieren sich weitgehend nach dem World Archery 3D Regelwerk. 


